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Die Einheit auf einen Blick

Baustein 1   Begegnung mit Sekten

Inhalt Kompetenzen Checkliste

Vanessa und die Sekte

Über einen Comic werden die Schüler auf das 
Thema „Sekten“ eingestimmt. Sie fühlen sich in 
einer kreativen Schreibaufgabe in Vanessas Si-
tuation ein und suchen nach Lösungsvorschlä-
gen für ihr Problem.

Die Schüler inden spielerisch wichtige Stich-
worte zum Thema „Sekten“ und tragen eigene 
Erfahrungen mit der Thematik zusammen.

M 1 Vanessa und die Sekte – ein Comic

M 2 Vanessa und die Sekte – wie es ihr ergan-
gen ist

M 3 Sekten – ein Gitterrätsel

n	einer Bilderstory 
Kerninformatio-
nen entnehmen

n	sich in eine Situ-
ation einfühlen

n	Vorkenntnisse 
einbringen

n	sich über eigene 
Erfahrungen mit 
Sekten austau-
schen

Methodenkärt-
chen „Blitzlicht“, 
Ball o. Ä. als 
Redestab

So können Sie die Materialien aus Baustein 1 kombinieren

Material M 2 sichert und vertieft die Beschäftigung mit M 1. Die spielerische Übung M 3 kann 
als Ergänzung eingesetzt werden.

Baustein 2   Merkmale einer Sekte

Inhalt Kompetenzen Checkliste

Was ist eine Sekte?

Die Schüler erstellen einen Lexikonartikel zum 
Begriff „Sekte“. Sie erarbeiten sich anhand von 
Bildern und Schlagzeilen Herkunft und Verwen-
dung des Begriffs. Die Lernenden erschließen 
sich die Merkmale einer Sekte und erstellen eine 
Rangfolge der „bedenklichsten“ Charakteristika.

M 4 Sekte – was bedeutet der Begriff?

M 5 Sekten – Bilder und Schlagzeilen

M 6 Sekten – charakteristische Kennzeichen

M 7 Der falsche Weg – vor einer schwierigen 
Entscheidung

n	Herkunft und 
Verwendung 
des Begriffs 
„Sekte“ kennen-
lernen

n	typische Merk-
male einer Sekte 
betrachten

n	religiöse Grup-
pierungen 
kritisch analysie-
ren

So können Sie die Materialien aus Baustein 2 kombinieren

Die Materialien M 4 und M 5 werden gemeinsam eingesetzt. Bei Zeitknappheit kann auf M 7 
verzichtet werden, das die Thematik aus M 6 vertieft. 
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Baustein 3   Die religiösen Sondergemeinsaften „Scientology“ und die „Zeugen Jehovas“

Inhalt Kompetenzen Checkliste

Scientology – eine Psycho-Organisation

Die Schüler erarbeiten sich anhand eines Textes 
die wichtigsten Fakten zur Geschichte und Lehre 
der Sekte. Sie lesen einen Bericht einer Ausstei-
gerin.

M 8 Scientology – Gesichter einer Sekte

M 9 Scientology – Geschichte und Lehre

M 10 Scientology – die wichtigsten Fakten

M 11 Bloß weg! – Eine Scientology-Aussteige-
rin berichtet

n	Assoziationen 
zum Thema 
„Scientology“ 
äußern

n	an Vorwissen 
anknüpfen

n	einen Text 
sinnverstehend 
lesen

n	einem Text  
gezielt Informa-
tionen entneh-
men

n	die Sekte „Sci-
entology“ ken-
nenlernen

OH-Projektor

Die Zeugen Jehovas – eine Weltuntergangs-

gruppe

Die Schüler erarbeiten sich anhand eines Textes 
die wichtigsten Fakten zur Entstehung und Leh-
re der religiösen Gemeinschaft. Sie lesen einen 
Text über das Leben eines Zeugen Jehovas und 
die kritische Hinterfragung durch einen Freund.

M 12 Die Zeugen Jehovas – Facetten einer reli-
giösen Sondergemeinschaft

M 13 Die Zeugen Jehovas – Entstehung und 
Lehre

M 14 Die Zeugen Jehovas – die wichtigsten 
Fakten

M 15  Die Zeugen Jehovas – kritisch nachge-
fragt

n	Assoziationen 
zum Thema 
„Zeugen Jeho-
vas“ äußern

n	an Vorwissen 
anknüpfen

n	einen Text 
sinnverstehend 
lesen

n	einem Text  
gezielt Informa-
tionen entneh-
men

n	die „Zeugen 
Jehovas“ ken-
nenlernen

OH-Projektor

So können Sie die Materialien aus Baustein 3 kombinieren

Die Teilbausteine können in beliebiger Reihenfolge oder parallel in arbeitsteiliger Erarbei-
tung behandelt werden. Die Materialien M 11 und M 15 dienen der Vertiefung des jeweiligen 
Themas.
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Baustein 4   Einstieg und Ausstieg aus einer Sekte

Inhalt Kompetenzen Checkliste

Methoden der Mitgliedergewinnung

Die Schüler erarbeiten sich die wichtigsten Stra-
tegien der Sektenwerbung und in welcher Le-
benssituation man sehr empfänglich dafür ist. In 
einem Rollenspiel setzen sie sich mit den Stufen 
der Mitgliedergewinnung auseinander.

M 16 Vom Warmwerden bis zum Programmie-
ren – Methoden der Mitgliedergewin-
nung

M 17 Das Vorgehen von Sekten – ein kleines 
„Einmaleins“

n	Methoden der 
Mitgliederge-
winnung ken-
nenlernen

n	Methoden der 
Mitgliederge-
winnung relek-
tieren

n	Ideen ausdrü-
cken

Methodenkärt-
chen „Rollen-
spiel“, Papier und 
Stifte, ggf. Requi-
siten

Methodenkärt-
chen „Schreibge-
spräch“, DIN-A2-
Plakate, Stifte

Ausstieg aus einer Sekte – ein schwieriger Weg

Anhand eines Textes erarbeiten sich die Schüler 
die Schwierigkeiten eines Ausstiegs aus einer 
Sekte und überlegen sich Lösungsmöglichkei-
ten.

M 18 „Wieso gehst du nicht einfach?“ – Proble-
me beim Sektenausstieg

n	die Ausstiegs-
problematik 
betrachten

n	sich in Personen 
einfühlen

n	Lösungsvor-
schläge machen

So können Sie die Materialien aus Baustein 4 kombinieren

Material M 17 kann zur Vertiefung von M 16 eingesetzt werden.

Auf der CD 10 inden Sie alle Materialien im Wordformat.
CD 10
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M 1Vanessa und die Sekte – ein Comic

Der folgende Comic erzählt von Vanessa, die von den Mitgliedern einer Sekte angeworben 

wird. Wie es ihr dabei ergeht, erfahrt ihr im Folgenden.

Aufgabe

Lies den Comic.
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M 12 Die Zeugen Jehovas – 

Facetten einer religiösen Sondergemeinschaft

Aufgaben

1. Betrachtet die Fotos. Welche Assoziationen habt ihr dazu?

2. Klärt anhand der Fotos eure Erfahrungen mit den Zeugen Jehovas.
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M 17Das Vorgehen von Sekten – ein kleines „Einmaleins“ 

Das Vorgehen verschiedener Sekten bei der Anwerbung neuer Mitglieder und deren Kontrolle 

ähnelt sich im Kern. Die unten stehenden Aussagen können den vier Stufen der Mitgliederge-

winnung zugeordnet werden.

Aufgabe

Ordne die Aussagen den einzelnen Stufen der Mitgliedergewinnung zu. Notiere dafür die ent-
sprechende Zahl der Stufe (1, 2, 3 oder 4) hinter den Begriffen.
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Aufstiegsversuche Betonung, wie wertvoll man als Person ist 

kostenloser Persönlichkeitstest 
altes Leben ist schlecht 

eifriges Streben, alles richtig zu machen 

Sekte strukturiert neuen Alltag 
Erstkontakt 

kein Privatleben mehr 
ausgeprägte Freundlichkeit 

Schmeicheleien 
Mitgliedschaft wird fixiert 

Unterordnung unter Sektenguru 

bisheriges Leben „abzulegen“ erscheint als Befreiung 

Drängen zum Beitritt Ansprechen auf der Straße 

Werbeanzeige in der Zeitung keine Bedenkzeit 

völlige Annahme der Ideologie Sektenname wird verschwiegen 

Kontaktabbruch zur Familie und zu ehemaligen Freunden Fürsorge und Liebe 

keine Zeit, viel Arbeit besondere Aufmerksamkeit in der Falle 

missionarische Hausbesuche Postwurfsendung 

nur die Gruppe kann helfen Schüren von Ängsten 

Probleme und Krisen werden ins Zentrum gerückt und angesprochen 

gegenseitige „Anziehung“ von Männern und Frauen wird eingesetzt 

Neues zieht einen in den Bann Nachhilfeinstitute 
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